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geht, mit Außenstehenden auf gleicher Ebene zu 
kommunizieren. Naturschutzbemühungen können 
nur dann erfolgreich sein, wenn möglichst viele 
Menschen davon überzeugt sind, dass Natur für sie 
persönlich wichtig ist".
Neben einen aktuellen Überblick über die 
Pflanzenwelt des größten Bundeslandes zu geben, 
ist es Ziel des Projektes, "die Lücke zwischen 
wissenschaftlichen Florenwerken und populären 
Bilderbüchern" zu schließen. Mit diesem Ansatz 
richtet es sich also nicht nur an den Einsteiger, 
sondern soll auch dem Fortgeschrittenen einiges 
Interessante bieten.
Herausgekommen sind dabei vier Bände, in denen 
die etwa 2.500 wild wachsenden Pflanzenarten 
Niederösterreichs Platz finden. Im ersten Band, 
dem kleineren "Buch für unterwegs", wird 
eine Auswahl von Kräutern vorgestellt, denen 
man am häufigsten begegnet. Er enthält den 
Generalschlüssel für den Einstieg in die Bestimmung. 
Die weiteren etwa zwei Drittel der Arten aus der 

Kategorie "Kräuter und Zwergsträucher" werden 
gemeinsam mit Bestimmungsschlüsseln im dritten 
Band zusammengefasst. Der zweite Band ist der 
grünen Welt der Grasartigen gewidmet – also den 
Gräsern, Seggen, Binsen und Simsen. Und der 
vierte Band den Bäumen und Sträuchern, die mit 
einigen weiteren Gruppen (Farne, Schachtelhalme, 
Bärlappe und Wasserpflanzen) ergänzt wurden. 
Zusätzlich gibt es darin die Gesamtliste aller in NÖ 
wild wachsenden Pflanzenarten, die über einen 
QR-Code auch im pdf-Format downloadbar ist.

Damit das Bücherregal nicht zu schwer zu 
tragen hat, abschließend der Aufruf, die Bände 
zumindest ab dem nächsten Frühjahr öfter mal 
herauszuholen und sich damit auf die Reise in die 
reichhaltige Pflanzenwelt NÖs zu begeben – man 
hat wahrlich ein brauchbares Werkzeug damit zur 
Verfügung!

Reinhard Kraus

Beweidungsprojekte auf LANIUS-Flächen

Köfering-Schafbeweidung

Die größere Wiesenfläche in Köfering hat heuer 
erstmals der Betrieb Vitovec-Mentil mit Schafen 
beweidet. Die Familie Wright hat am 26. August 
2015 beim Ausmähen und Aufstellen des Zaunes 
und Auftreiben der Schafe geholfen. Erhard 
Kraus hatte den schwierigen Schaftransport 
übernommen. Die Tiere weideten mehrere 
Wochen auf einigen Wiesenflächen auch von 
privaten Anrainern. 
Nur eine noch isolierte Teilfläche wurde am 
27. und 28. Oktober von Freiwilligen gemäht 
und entbuscht. Die entlegenere Ostfläche ohne 

Schafauftrieb in Köfering. 

Zufahrt haben die Wachau-Volunteers gemäht. 
Wir danken auch einem Nachbarn für seine 
Unterstützung beim Beweidungsprojekt.

Rinderbeweidung in Spielberg

Auf der Pielach-Uferwiese in Spielberg weideten 
heuer im Sommer das zweite Jahr die Angus- 
und Galloway-Rinder der Familie Bitter. Die 
hofeigenen Rindfleisch-Spezialitäten kann man 
beim Mostheurigen Bitter in Schönbühel-Berging 
verkosten (www.wachaubeef.at). 

Hannes Seehofer

Rinderbeweidung in Spielberg. Fotos: H. Seehofer
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